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Am Ende wird alles gut! Am Ende wird alles gut! Am Ende wird alles gut! Am Ende wird alles gut!     

Und wenn es noch nicht gut ist, ist es nicht das Ende. Und wenn es noch nicht gut ist, ist es nicht das Ende. Und wenn es noch nicht gut ist, ist es nicht das Ende. Und wenn es noch nicht gut ist, ist es nicht das Ende.     
Mit diesem Zitat von Oscar Wilde endete der Jahresbericht 2020.  
 
Und nun… Was schreibt man über ein Geschäftsjahr in dem, bedingt durch die Pandemie 
fast nichts möglich war und es am Ende des Jahres weiterhin nicht gut aussieht.  
Im 2021 waren Treffen untersagt oder es wurden Schutzkonzepte mit hohen Auflagen 
benötigt. Zum Schutz unserer Genossenschafter*innen von KISS Oberfreiamt organisierten wir 
keine grossen Anlässe. Unterstützung konnten wir weiterhin bieten. Dabei mussten die 
Schutzkonzepte der Institutionen eingehalten werden und die Tandems waren verpflichtet 
Schutzmasken zu tragen.  
Ein grosses Danke an alle Mitglieder die trotzdem im Einsatz waren und Zeit und Gesellschaft 

schenkten.  
 
 

Verwaltungsrat  
Die GV im 2021 wurde schriftlich abgehalten. Der Verwaltungsrat traf sich zur «physischen 
Restversammlung» am 30. Juni 2021und freute sich über die 52 eingegangenen 
Abstimmungsformulare und die Annahme aller Traktanden. 
 
Es fanden 5 Verwaltungsratssitzungen statt. Mit Abstand und Schutzmasken konnten wir 

unsere Themen behandeln und Konzepte erarbeiten. Es entstand ein Konzept für das 
Koordinatoren-Team KORT, welches Auskunft gibt über die Tätigkeit des KORT und die 
Zuständigkeiten regelt. Ein weiteres Konzept entstand für eine Treffpunktgruppe. Der 
Verwaltungsrat möchte Personen finden, welche als Team Anlässe und Treffen für die 
Genossenschafter organisieren. Die Aufgaben und Zuständigkeiten sind im Konzept 
angedacht und geregelt. Wer Interesse hat melde sich bitte beim Verwaltungsrat. 

 
KISS Kaffi`s und Treffen sind einer der Wünsch unserer Genossenschafter, die aus der Umfrage 
zu unserer Web-Side ersichtlich wurden. Weiter Anliegen sind; Erbrachte KISS-Stunden 
ersichtlich machen, Stundenbescheinigung abrufbar, Fotos der Ansprechpersonen.  
Der Rücklauf der Umfrage, war gering. Wir bekamen Hinweise die wir versuchen Umzusetzen. 
  

Ein immerwährendes Thema ist die Beschaffung finanzieller Mittel. Wir taten uns schwer Firmen 
um Sponsoring anzufragen, weil überall um die finanziellen Nöte während der Pandemie 
geschrieben und gesprochen wurde. Unsere Finanziellen Mittel sind sehr gering und wir 
müssen dringend Geldgeber finden.  
 
 

Geschäftsstelle  
Die Geschäftsstelle wird meistens als erstes Kontaktiert. Sie nimmt die Anliegen entgegen, gibt 
die Anfrage an die entsprechende Koordinatorin weiter oder findet auch mal selber eine 

Lösung.  
Marcel Beerle, der Leiter der Stelle ist auch zuständig für die interne und externe 
Korrespondenz, die Einträge im Mitgliederverwaltungsprogramm und vieles mehr.  
 
 

Koordinatorinnen  
Ein schwieriges Jahr für unsere Koordinatorinnen. Immer wieder mussten sie sich fragen:  
«Was darf man?» oder «Darf ich diesen Kontakt herstellen?» Mit viel Fingerspitzengefühl 
führten sie Tandems zusammen und konnten Dienstleistungen aufrechterhalten. KISS-Kaffi`s 

konnte leider keines durchgeführt werden.  



Im November konnten sich der Verwaltungsrat und die Koordinatorinnen endlich zu einem 

Austausch treffen. Themen waren der Kantaktaufbau von Tandems während der 
Pandemiezeit, die Konzepte und die Planung für das 2022. Das Vorwärtsschauen fiel schwer, 
weil im laufenden Jahr viel geplant und wieder abgesagt werden musste.  
Ein grosses Danke an das Koordinatoren-Team für ihre nicht immer einfache Aufgabe.  
  
 

Fondation KISS  
Die Fondation KISS ist die Dachorganisation aller regionalen KISS Organisationen und 
unterstütz diese beim Aufbau und der Organisation. Für die Genossenschaften stellt sie 

Unterlagen zur Verfügung und organisiert Austauschplattformen. Diese fanden im 2021 virtuell 
statt. www.fondation-kiss.ch  
 
 

Zahlen zu KISS Oberfreiamt  
Ende 2021 besteht unsere Genossenschaft aus 220 Mitglieder. Wir freuen uns über die 6 neuen 
Genossenschafter*innen und bedauern, dass wir 4 Todesfälle hatten.  
 
Obwohl das Zusammenkommen im 2021 schwierig war, schenkten unsere Mitglieder einander 

5205 Stunden Zeit. Die Tandems in den Gemeinden 561 Stunden und in den Institutionen 4644 
Stunden.  
Total wurden in den letzten 5 Jahren, seit der Gründung von KISS Oberfreiamt 36`725 Stunden 
Freiwilligen Arbeit geleistet. Eine grosse Zahl! Herzlichen Dank an alle Genossenschafter*innen 
für ihre wertvollen Einsätze.  
 

 

Ausblick  
Der Ausblick ist fast der gleiche wie im vergangenen Jahr.  

 
Die KISS Genossenschaften finanzieren sich durch Spenden und Sponsoring. Um weiter 
bestehen zu können, sind wir auf Geldgeber (Private, KMU sowie Institutionen) angewiesen.  
Damit wir Kiss Oberfreiamt weiterentwickeln können und die Genossenschaft lebendiger wird, 
wollen wir die organisatorischen Aufgaben auf mehrere Personen verteilen. Dazu suchen wir 
Genossenschafter*innen, die gerne organisieren, etwas «auf-die-Beine-stellen» und 

Verantwortung übernehmen möchten.  
 
Wechsel im Koordinatoren-Team Anfang 2022  
Anfang Jahr 2022 teilten uns zwei Koordinatorinnen mit, dass sie ihr Amt abgeben werden.  
Eliane Probst aus Auw und Madeleine Sennrich aus Muri. Wir bedauern dies sehr und 
bedanken uns herzlich für die grosse Arbeit zum Wohle unserer Mitglieder und der 

Genossenschaft.  
 
Christine Gächter aus Abtwil übernimmt das Amt der Koordinatorin für Abtwil und Oberrüti.  
Christine Casagrande ist ab Mai 2022 Koordinatorin für das Rayon 3. ( Gemeinden 

Aristau/Birri/Althäusern, Auw, Benzenschwil, Besenbüren, Bünzen, Merenschwand, Mühlau, Rottenschwil, 
Waltenschwil) 

Wir heissen Christine und Christine herzlich Willkommen und wünsche Ihnen viel Freude 

bei ihrer Tätigkeit.  

Für das Rayon Muri sind wir weiterhin auf der Suche.  

 

 

 

Mai 2021  
Im Namen des Verwaltungsrates  
Renate Arnold  
Präsidentin 


